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Wahl der Beigeordneten 
 

Sachverhalt: 
 
Nach § 5 der Hauptsatzung hat die Ortsgemeinde Lissendorf vom 30.07.2014 ein bis drei 
ehrenamtliche Beigeordnete.  
 
Zunächst ist im Rat zu entscheiden, ob für die jetzige Wahlperiode ein, zwei oder drei 
Beigeordnete gewählt werden sollen.  
 
 
Beschluss: 
 
Der Ortsgemeinderat beschließt für die jetzige Wahlperiode zwei Beigeordnete zu wählen.  
 
Beschlussfassung:  
 
Die ehrenamtlichen Beigeordneten werden nach § 53 a GemO vom Gemeinderat gewählt. 
 
Wählbar sind sowohl Mitglieder des Ortsgemeinderates als auch „Nicht-Ratsmitglieder“, welche die 
deutsche Staatsangehörigkeit oder die Staatsangehörigkeit eines Mitgliedsstaates der 
Europäischen Union besitzen und am Tag der Wahl das 23. Lebensjahr vollendet haben.  
 
Zu ehrenamtlichen Beigeordneten dürfen u.a. nicht gewählt werden, wer nicht Bürger*in der 
Ortsgemeinde Lissendorf ist oder wer gegen Entgelt bei der Verbandsgemeinde beschäftigt ist. 
 
Das Wahlverfahren ist in § 40 GemO geregelt: 
 
Es können nur solche Personen gewählt werden, die dem Ortsgemeinderat unmittelbar vor der 
Wahl vorgeschlagen werden. Die Wahl hat in geheimer Wahl durch Stimmzettel zu erfolgen.  
Gewählt ist, wer mehr als die Hälfte der Stimmen erhält; Stimmenenthaltungen und ungültige 
Stimmen zählen bei der Feststellung der Stimmenmehrheit nicht mit.  
 
 
Die Auszählung der Stimmen erfolgt durch die Vorsitzende und mindestens zwei dazu 
beauftragten Ratsmitgliedern. Über jede Wahl ist eine Wahlniederschrift anzufertigen. 
 
Das Stimmrecht der Vorsitzenden ruht gem. § 36 Abs. 3 Nr. 1 GemO. 
 
 
 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig beschlossen 
Ja: 16   
 
 
 



Niederschrift über die Wahl der/des Ersten Beigeordneten

der Ortsgemeinde Lissendorf am 2t06.20l9

Anwesend sind unter Vorsitz von Ortsbürgermeister Rudolf Mathey:

Schun, Lothar-Peter

Mommers, Joachim

Caspers, Hildegard

Meier, Antje

Dederichs, Matthias

Crump, Berthold

Lenz, Hermann-Josef

Dr. Gehlen, Angelika

Meier, Jutfö

Michels, Helmut

Selle, Marek

Jakobs, Illona

Weber, Udo

Michels, Philipp

Hermes, Dorothea

Ilaiiis: l(IHen

von der Verbandsqemeindeverwaltunq:

Fasen, Arno / Schriftführer

Bildung des Wahlausschusses

Auf Vorschlag aus dem Ortsgemeinderat werden zwei Ratsmitglieder zu Beisitzern in den

Wahlausschuss bestellt. Dem Wahlausschuss gehören an:

*

*

Ortsbürgermeister

Ratsmitglied

:er Rudolf Mathey, als Vorsitzender

gls Beisitzer

a Ratsmitglied J'? /'-(i'-:l'b gls Beisitzer

*
fi? ? y n l + i o ri

)la???..
als Schriftführer

g<l'
dei

'-?"14?
wirdiVor Beginn'ffer'Wa'fü;ndl'ung'-w"a'der Ortsgemeinderat über das Wahlverfahren informiert.
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1. Wahlgang

Aus dem Ortsgemeinderat wird/ werden für die Wahl zur/zum Ersten Beigeordneten vorge-

schlagen:

* A[!d q üi-,-ti r:?ü<":» ?'l'<)
V T

*

*

!
*

Die anwesenden Ratsmitglieder werden namentlich zur geheimen Stimmabgabe mit Stimm-
zettel aufgerufen.

Anschließend stellt der Wahlausschuss das Ergebnis des 1 . Wahlganges wie folgt fest:

stimmberechtigte Ratsmitglieder: [,S-

abgegebene Stimmen: [.r

ungültige Stimmen/ Enthaltungen:

gültige Stimmen:

davon für:

JX,
'/ a ( 7'}'- o

.]ffl
-Z//-



2. Wahlgang

Da irn'1 . Wahlgang keiner der Vorschläge die erforderliche Mehrheit (mehr als die Hälfte der
abgegfö,enen Stimmen) erhalten hat, ist die Wahl bei unveränderten Wahlvorschlägen zu
wiederhol'en.

Die anwesendÄ Ratsmitglieder wurden namentlich zur geheimen Stimmabgabe mit Stimm-
zettel aufgerufefö

Anschließend stellte dfü Wahlausschuss das Ergebnis des 2. Wahlganges wie folgt fest:

stimmberechtigte Rfft6mitglieder:

abgegebene Stimmen:

ungültige Stimmen/ Enthaltung?

gültige Stimmen:

davon für:

'i
S
S



Stichwahl

Da ifö,2. Wahlgang ebenfalls keiner der Vorschläge die erforderliche Mehrheit (mehr als die
Hälfte a@r abgegebenen Stimmen) erhalten hat, findet zwischen den beiden Vorschlägen mit
der höcfüten Stimmenzahl eine Stichwahl statt.

Bei Stimmengleiichheit entscheidet das Los, wer in die Stichwahl kommt; der Losentscheid
erfolgt durch den Vorsitzenden.

S
}
}

Die anwesenden Ratsmitglieder wurden namentlich zur geheimen Stimmabgabe mit Stimm-
zettel aufgerufen. }

}

'Sl
}
}

Anschließend stellte der Wahlausschuss das Ergebnis der Stichwahl wie folgt fest:
'Sy

'l

'Sl
stimmberechtigte Ratsmitgliedier:

}

abgegebene Stimmen:

'Sl
S

ungültige Stimmen/ Enthaltungen:

's
gültige Stimmen:

davon für: S
}
}

%i

Sa
}

}



Der Vorsitzende stellt fest, dass ? p*J {o-?> damit zur/zum Ersten

Beigeordneten der Ortsgemeinde Lissendorf gewählt ist. Die/der Gewählte nimmt die Wahl
an.

Lissendorf, 21.06.2019

Der WahlausschüsstF5

(Rudolf Mathey, Ortsbürgermeister)

t &?=A-'g
(Beisitför/in)

(Arne F?t'r'Schriftführer)
z,-a:3X"""';

(,,:,l,=.,

(Bmdtzer/in)



Niederschrift über die Wahl der/des 2. Beigeordneten

der Ortsgemeinde Lissendorf am ;21.06.2019

Anwesend sind unter Vorsitz von Ortsbürgermeister Rudolf Mathey:

Schun, Lothar-Peter

Mommerä, Joachim

Caspers, Hildegard

Meier, Antje

Dederichs, Matthias

Crump, Berthold

Lenz, Hermann-Josef

Dr. Gehlen, Angelika

Meier, Jutta

Michels, Helmut

Selle, Marek

Jakobs, Illona

Weber, Udo

Michels, Philipp

Hermes, Dorothea

V?He4Q!n4a%n
'eTllNl; 141J %)

von der Verbandsqemeindeverwaltunq:

Fasen, Arno / Schriftführer

Bildung des Wahlausschusses

Auf Vorschlag aus dem Ortsgemeinderat werden zwei Ratsmitglieder zu Beisitzern in den
Wahlausschuss bestellt. Dem Wahlausschuss gehören an:

* Ratsmjtgjjed 'l '! ?hi J ?(.lieJ23

als Vorsitzender

als Beisitzer

als Beisitzer

* , . -eve?
%v"t(u'L5 (2k"Il? . .

als Schriftführer

Vor Beginn der 'Wa'hl'handfüng wird der Ortsgemeinderat über das Wahlverfahren informiert.
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1. Wahlgang

Aus dem Ortsgemeinderat wird/werden für die Wahl zur/zum 2. Beigeordneten vorgeschla-

gen:

*

) O-i/

U

* 7
* 7

7

Die anwesenden Ratsmitglieder werden namentlich zur geheimen Stimmabgabe mit Stimm-
zettel aufgerufen.

Anschließend stellt der Wahlausschuss das Ergebnis des 1 . Wahlganges wie folgt fest:

stimmberechtigteRatsmitglieder: r,'-

abgegebene Stimmen: [;

ungültige Stimmen/ Enthaltungen:

gültige Stimmen:

davon für:

:z.
(

[,LIJ<



2. Wahlgang

Da im 1 . Wahlgang keiner der Vorschläge die erforderliche Mehrheit (mehr als die Hälfte der
abgegebenen Stimmen) erhalten hat, ist die Wahl bei unveränderten Wahlvorschlägen zu
wiederholen.

Die anwesenden Ratsmitglieder wurden namentlich zur geheimen Stimmabgabe mit Stimm-
zettel aufgerufen.

Anschließend stellte der Wahlausschuss das Ergebnis des 2. Wahlganges wie folgt fest:

stimmberechtigte Ratsmitglieder: /

/

abgegebene Stimmen:

ungültige Stimmen/ Enthaltungen:

gültige Stimmen:

davon für:



Stichwahl

Da im 2. Wahlgang ebenfalls keiner der Vorschläge die erforderliche Mehrheit (mehr als die
Hälfte der abgegebenen Stimmen) erhalten hat, findet zwischen den beide.n Vorschlägen mit
der höchsten Stimmenzahl eine Stichwahl statt.

/
/

/

Bei Stimmengleichheit entscheidet das Los, wer in die Stichwahl kommt; der Losentscheid
erfolgt durch den Vorsitzenden. /

/

/
/
/
/

Die anwesenden Ratsmitglieder wurden namentlich zur geheimen Stimmabgabe mit Stimm-
zettel aufgerufen.

/

/

'EiAnschließend stellte der Wahlausschuss das'Ergebnis der Stichwahl wie folgt fest:

stimmberechtigte Ratsmitglied@;:

abgegebene Stimmen:

ungültige Stimmen/,enthaltungen:

gültige Stimm

davon füp:a



Der Vorsitzende stellt fest '?=u?, dass ÄtA:m Ai damit zur/zum 2. Beige-
ordneten der Ortsgemeinde Lisse'naorf gewählta!st. Die/der Gewählte nimmt die Wahl an.

Lissendorf, 21.06.2019

Der Wahlausschuss

/7
j

/l

(Rudolf Mathey, 'Ortsbürgermeister)

,[]-öLß,
(Beisitzer/in)

IÄ.,
(k-rqe Fü?, Schriftführer)

2Jul?,
'41:=s

(Böffler/in)

7


	Sitzungsdokumente
	Sammelauszug

	Vorlagendokumente
	TOP Ö  3 Wahl der Beigeordneten
	Niederschrift Ernennung 1. Beig. Caspers  
	Niederschrift Ernennung 2. Beig. Mommer  



